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Auf der Bundeshauptversammlung 
(BHV) des Verbandes medizinischer 
Fachberufe e.V. Mitte Juli in Göttin-
gen wurden das Präsidium und der 
geschäftsführende Vorstand neu 

gewählt. An der Spitze des zweiköp-
figen Präsidiums steht jetzt Hanne-
lore König. Die Medizinische Fach-
angestellte (MFA) und Betriebswirtin 
aus Hammah bei Stade wird den be-
rufs- und tarifpolitischen Aufgaben-
bereich sowie die Öffentlichkeits-
arbeit übernehmen. Als neue Vize-
präsidentin wählten die Mitglieder 
der BHV Karin Becker-Oevermann. 
Die Zahnmedizinische Fachange-
stellte (ZFA) aus Dortmund hat 
ebenfalls ein Studium zur staatl. 
gepr. Betriebswirtin absolviert und 
wird sich im Bereich Bildungspolitik 
für die Zukunft der vom Verband 
vertretenen Berufe einsetzen.
Zu den wichtigsten Aufträgen, die die 
Mitglieder der BHV an den Vorstand 

gestellt haben, gehört die Verstär-
kung der Öffentlichkeitsarbeit. Dazu 
erklärt Hannelore König: „Medizini-
sche, Tiermedizinische, Zahnmedi-
zinische Fachangestellte und Zahn-
techniker sind systemrelevant und 
unverzichtbar. Mehr Anerkennung 
und Wertschätzung fordern diese 
Helden im Gesundheitswesen – zu 
Recht, denn viel zu oft fühlen sie sich 
als blinder Fleck in der Versorgung. 
Hier unsere Stimme und unsere For-
derungen massiver vorzubringen, ist 
ein Ziel, dem ich mich gemeinsam 
mit den ehren- und hauptamtlichen 
Aktiven sehr gerne stelle.“

Quelle: Verband medizinischer 
Fachberufe e.V.

VmF: Neuer Bundesvorstand gewählt
Hannelore König und Karin Becker-Oevermann übernehmen den Vorsitz.

Generationen im 
 Arbeitsmarkt
X, Y und nun Z – Wie verändern „Digital Natives“ den Arbeits-
markt?

Die erwerbstätige Bevöl-
kerung in Deutschland 
 altert. Als direkte Folge 
der demografischen Ent-

wicklung verändert sich die Beleg-
schaftsstruktur in Unternehmen 
stark. Infolgedessen lässt sich ein 
Wettlauf um qualifizierte Arbeits-
kräfte beobachten.
In diesem „War for Talents“ ist nicht 
nur Personalgewinnung schwie-
rig. Um die Motivation und Zufrie-
denheit der Beschäftigten sowie 
deren Produktivität im Dental-
unternehmen vor dem Hintergrund
der Generationendiversität sicher- 
zustellen, ist eine effiziente Zu-
sammenarbeit zwischen den Gene-
rationen X, Y und Z unerlässlich. Es 
besteht eine enge Verknüpfung 
zwischen der Bevölkerungsdyna-
mik und der Entstehung von Gene-
rationen. In Betrieben mit bis zu 
sechs unterschiedlichen Genera-
tionen sind Konflikte und Pro-
bleme zu erwarten, da die Zusam-
menarbeit der verschiedenen 
 Altersgruppen mit individuellen 
Sichtweisen und Bedürfnissen 
bezüglich des Arbeitsplatzes 
Reibungspunkte schafft.
Zahlenmäßig zwar kleiner als ihre 
Vorgängergeneration, hat die Ge-
neration Z (teils auch „Millennials“ 
genannt, da um das Jahr 2000 
herum geboren) aufgrund ihrer 
globalen Vernetzung und der 
 demografischen Gegebenheiten 
dabei sehr viel mehr Einfluss auf 
den Arbeitsmarkt. Sie wird in das 
Arbeitsleben eintreten, wenn die 
Babyboomer das Rentenalter er-
reichen. Diese jungen Menschen 
sind es von Kindheitstagen an ge-
wohnt, eine Flut von digitalen Infor-
mationen zu verarbeiten und für 
sich zu nutzen. Die Mitglieder der 
Generation Z konsumieren die 
Medien mehr online als offline und 
sind rund um die Uhr vernetzt, egal 
wann, wo und mit wem. Aufgrund 
dessen sind sie im Umgang mit 
der digitalen Technologie und der 
Globalisierung sehr versiert und 
werden deshalb auch Digital 
Natives genannt. Die Generation Z
wächst mitten in einer digitalen 
Welt auf. Sie ist Teil einer dauer-
vernetzten Online-Community.
Realismus ist das nächste Schlag-
wort zur Beschreibung der Gene-
ration Z. In einer zunehmend unsi-
chereren geopolitischen Gemen-
gelage mit Gewalt an Schulen, 

Diskussionen um Rassismus, Ter-
roranschlägen, unabschätzbaren 
Folgen des Klimawandels und 
erlebter gegenwärtiger Corona- 
Pandemie ist ihnen bewusst, wie 
angsteinflößend die Welt sein 
kann. Sie verstehen Versprechun-
gen des Staates, der Lehrer, der 
Medienvertreter oder der Unter-
nehmen deshalb eher als deren 
 Eigenwerbung. Emotionale Bin-
dungslosigkeit an Unternehmen 
und Marken sowie tief greifendes 
Desinteresse für Führungskräfte 
sind weitere Merkmale der Gene-
ration Z.
Die jüngste Generation ist deshalb 
schwer zu enttäuschen, da sie 
weiß, was auf sie zukommt. Um 
die jungen Damen und Herren der 
Generation Z dennoch positiv für 
Ihr Dentalunternehmen zu gewin-
nen und zielorientiere Führung si-
cherzustellen, wird es durch das 
Hinzukommen der Mitglieder der 
Generation Z im Erwerbsleben 
mehr denn je essenziell sein, alle 
Altersgruppen im Unternehmen 
für das generationsübergreifende 
Miteinander zu sensibilisieren. Mit 
Neugier vernetzt denken, fühlen 
und handeln könnte beispiels-
weise zu einem verbindenden 
Leitmotto Ihres Betriebes werden, 
um ein positives Arbeitsklima zu 
schaffen, in dem sich die Genera-
tion Z eingebunden fühlt. Nutzen 
Sie die Chance!
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Verband Deutscher Zahntechniker- 
Innungen (VDZI) ruft zum 18. Mal den 
Ausbildungswettbewerb „Gysi- Preis“ 
aus. Auszubildende im zweiten, drit-
ten oder vierten Lehrjahr in einem ge-
werblichen Labor können sich ab so-
fort bis zum 15. Oktober 2020 bewer-
ben. Je nach Ausbildungsjahr erhal-
ten die Bewerberinnen und Bewerber 
eine am Ausbildungsrahmenplan ori-
entierte Aufgabe. Jede Wett bewerbs-
arbeit wird von zwei unabhängigen 

Jurymitgliedern anonym bewertet. 
Die Bewertung erfolgt nach den 
Kriterien Passgenauigkeit, Funktion, 
Ästhetik sowie die fachlich korrekte 
Umsetzung  der  geforderten  Aufgabe.
„Der Gysi-Preis ist ein Ausbildungs-
wettbewerb, mit dem wir den Leis-
tungsstand des zahntechnischen 
Nachwuchses, somit unserer zu-
künftigen und hochspezialisierten 
Fachkräfte, auf Bundesebene dar-
stellen. Viele Auszubildende finden 

einen großen Anreiz darin, ihr bereits 
während der Ausbildung erworbenes 
Können im Rahmen eines Wettbe-
werbes zu zeigen und sich auf über-
regionaler Ebene zu messen. Der VDZI
bittet alle Ausbildungsbetriebe, talen-
tierte angehende Zahntechnikerin-
nen und Zahntechniker zur Teil-
nahme am Gysi-Preis 2021 zu moti-
vieren“, wünscht sich VDZI-Vorstands-
mitglied Heinrich Wenzel. „Fördern 
und fordern“ ist der zu praktizierende 
Ansatz zahntechnischer Meister-
betriebe hinter dem Gysi-Preis.
Die Gewinner-Urkunden und Preise in 
Form von Gold-, Silber- sowie Bronze-
medaillen und Urkunden werden am 
11. März 2021 – anlässlich der Interna-
tionalen Dental-Schau (IDS) 2021 – 
in Köln überreicht. Die besten zahn-
technischen Arbeiten werden wäh-
rend der gesamten IDS ausgestellt 
und erfahren seitens der Besucher 
ein großes Interesse.

Quelle: VDZI

Anmeldung gestartet: Gysi-Preis 2021
Nachwuchswettbewerb des VDZI für Auszubildende der Zahntechnik ist angelaufen.
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Technische Daten

   65 UV

Pixel Größe X, Y 65 μm
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80 UV
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